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Liebe Kollegen,

in der vorliegenden Lernkartothek kommt es auf Kenntnisse, Denktätigkeiten sowie Humor im 
Fach(gebiet) Biologie an. Mit anderen Worten: Die Kartensammlung vereint „Wissen, Witz und 
Grips“. So manche scherzhaften, witzigen Aufgaben, die herausfordernd und auflockernd wirken, 
sind in der Kartothek enthalten. 

Insgesamt umfasst die Kartothek 400 Aufgaben. Die Lernkartothek behandelt biologisches 
Grundwissen der Sekundarstufe I. Die thematisierten Bereiche sind Pflanzen, Pilze, Tiere und 
Menschen. 

Zielsetzungen des Bandes sind die Vermittlung, Festigung und Überprüfung biologischer Kennt-
nisse sowie Erkenntnisse. Der Band dient als Bereicherung für den Biologieunterricht. Hervorge-
gangen ist der Band aus der langjährigen Unterrichtstätigkeit des Verfassers. 

Für Hinweise auf etwaige Fehler im Band und sonstige Verbesserungsvorschläge bedanke ich 
mich an dieser Stelle im Voraus. Viele Lernerfolge sowie Spaß beim Einsatz der Lernkartothek 
wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und

Vorwort

1

2
3

4

Friedhelm Heitmann
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Einsatzmöglichkeiten der Lernkartothek

Die Lernkartothek ist unterschiedlich verwendbar:
1.   Sie kann Heranwachsenden zum selbstständigen Erwerb von grundlegenden Kennt- 
      nissen und Erkenntnissen dienen. 
2.   Lehrkräfte können sich jeweils eine oder mehrere knifflige Aufgaben aus der Lern- 
      kartothek für einzelne Unterrichtsstunden aussuchen, z.B. als Unterrichtseinstieg oder  
      Unterrichtsabschluss. 
3.   Die Möglichkeit besteht, Aufgabenkarten für Tests und Klassenarbeiten auszuwählen  
      und den Schülern als Kopien vorzulegen. 
4.   Vielfältig einsetzbar sind die Karten in spielerischer Form als Quizspiele. 

Einige Beispiele:

•   Die Spieler setzen sich um einen Tisch herum. Zu Beginn des Spiels werden die in das  
    Spiel aufgenommenen Karten gründlich gemischt und sodann mit der Vorderseite nach  
    oben in der Mitte des Tisches als Kartenstapel abgelegt. 

    Im Verlauf des Spiels sind die Spieler abwechselnd an der Reihe. Wer dran ist und die 
    Aufgabe der oben auf dem Stapel liegenden Karte richtig beantwortet, darf diese Karte in 
    Besitz nehmen. Spielsieger ist, wer schließlich die meisten Karten besitzt. 

    Alternativen:

•   Eine bestimmte Anzahl von Karten (z.B. 24) wird vor Spielbeginn auf dem Tisch mit der  
    Vorderseite nach oben ausgelegt. Wer an der Reihe ist, darf sich eine im bisherigen  
    Verlauf des Spiels noch nicht gelöste Aufgabe aussuchen: 
•   Die Aufgaben sind entsprechend der Reihenfolge der ausgelegten Karten zu beantworten. 
•   Quiz-Poker:
    Der jeweilige Spieler setzt vorweg 1, 2 oder 3 Punkte ein, um eine Aufgabe zu beantworten. 
    Im Fall der richtigen Beantwortung der Aufgabe, bekommt der Spieler die eingesetzte Punkt- 
    zahl gutgeschrieben, bei nicht korrekter Beantwortung als Minuspunktzahl angerechnet. Wer 
    am Spielende die höchste Gesamtpunktzahl aufweist, hat das Spiel gewonnen. 
•   Die Karten dienen als Felder eines Würfelspiels. Aus Karten wird auf einer Spielfläche  
    (z.B. Tisch) ein Rundkurs mit Start und Ziel erstellt: 

Das erzielte Würfelergebnis (1, 2, 3, 4, 5, bzw. 6) bestimmt, um wie viele Felder der Spieler 
seinen Spielstein auf dem Kurs vorziehen darf, wenn der Spieler zuvor die Aufgabe gelöst 
hat, die auf der durch das Würfelergebnis bestimmten Karte notiert ist. Wer zuerst mit sei-
nem Spielstein das Ziel erreicht, ist der Spielgewinner. 

•   25 ausgelegte Karten:

 x = Startplätze für die Spielsteine

     2, 3 oder 4 Spieler/Teams mit jeweils 1 Spielstein;

     Die Spieler dürfen jeweils 1 Feld geradeaus, seitwärts oder diagonal ziehen. 

     Wem gelingt es, die meisten Karten in Besitz zu nehmen?

     Alternative: Wer erreicht mit seinem Spielstein zuerst die gegenüberliegende Seite?

     … 

x

x

xx
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Einsatzmöglichkeiten der Lernkartothek 1 Pflanzenkunde (= Botanik)

Pflanzen sind Lebewesen. 
Was sind Kennzeichen  

von Lebewesen?

Die Entwicklung u.a. der 
Pflanzenwelt im Laufe der Zeit 

wird bezeichnet als …?
Population, Reformation,  

Revolution, Evolution
Was ist richtig?

Wo lebten auf der Erde die 
ersten Pflanzen?

In Meeren, auf Hochgebirgen,  
auf Mittelgebirgen, in Tiefebenen?

Was stimmt?

Menschen, Pflanzen oder Tiere?
Welche dieser Lebewesen gab  

es zuerst auf der Erde?

Botanik ist das Fremdwort für …?

Rätsel:
6. - 12. - 15. - 18. - 1. 

Jede genannte Ordnungszahl steht  
für einen bestimmten Buchstaben.  

Wenn du herausgefunden hast, welche 
Ordnungszahl für welchen Buchstaben 
steht, weißt du, wie man die Pflanzen-

welt jeweils eines Gebietes nennt.

Angenommen: 
Eine grüne Pflanze, eine Tulpe,  

sagt zu einem Tier: „Ich kann selbst  
herstellen, was du nicht kannst.“
Was meint die Pflanze damit?

Sauerstoff oder Kohlenstoffdioxid?
Was nehmen die weitaus meisten  
Pflanzen aus Luft auf, was geben  

sie dorthin ab?

Aufgabe Nr. 1

Aufgabe Nr. 3

Aufgabe Nr. 5

Aufgabe Nr. 7

Aufgabe Nr. 2

Aufgabe Nr. 4

Aufgabe Nr. 6

Aufgabe Nr. 8

Einführung (Nr. 1 - Nr. 16)
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1 Pflanzenkunde (= Botanik)

Evolution
evolutio (lat.) = Entwicklung

Die Lebewesen (also auch die Pflanzen) 
entwickelten sich im Laufe einer sehr 
langen Zeit von einfach(er)en Formen  

zu höheren Formen. 

Lebewesen haben einen Stoffwechsel, 
wachsen, nehmen die Umwelt wahr, 

pflanzen sich fort, sterben …

Pflanzen

Das Leben entstand aus dem Wasser. 
Folglich kann man davon ausgehen:  

Die ersten Pflanzen lebten in Meeren.  
Es waren primitive Gewächse. 

Flora
flos (lat.) = Blüte, Blume

Flora = römische Göttin der Blumen
Hinweis zum Rätsel:  

Das ABC … wurde durchnummeriert:  
A = 1.; B = 2.; C = 3. usw. 

Botanik ist das Fremdwort für  
Pflanzenkunde.

botane (griech.) = Kraut, Gewächs, Gras

Die weitaus meisten Pflanzen  
nehmen Kohlenstoffdioxid aus  

der Luft auf und geben hergestellten 
Sauerstoff dorthin ab. 

Die Pflanze kann aus anorganischen 
Stoffen (wie z.B. Kohlenstoffdioxid,  

Ammoniak, Nitraten, Sulfaten) körper- 
eigene organische Stoffe (Trauben- 

zucker, Stärke, Eiweiß, Fett …)  
herstellen. Dieser Vorgang wird als  
autotrophe Ernährung bezeichnet. 

autos (griech.) = selbst
trophe (griech.) = Nahrung

Lösung Nr. 2

Lösung Nr. 4

Lösung Nr. 6

Lösung Nr. 8

Lösung Nr. 1

Lösung Nr. 3

Lösung Nr. 5

Lösung Nr. 7

Einführung (Nr. 1 - Nr. 16)
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Wieso lassen Ostfriesen (u.a.)  
das Gartentor offen?

Die chemische Formel  
der Fotosynthese: 

Sonnenlicht

6 H2O + 6 CO2 → 6 O2 + C6H12O6

Was wandeln die grünen Pflanzen  
um in was?

Ein anderes Wort (= Fremdwort)  
für Blattgrün heißt nicht Chloroform, 

sondern …?

Die Fotosynthese findet statt in den 
Chl__r__pl__st__n der Pflanzen. 

Ergänze die fehlenden Buchstaben.

Im Gegensatz zu fast allen Tieren  
können sich Pflanzen nicht …?

Inwiefern sind Pflanzen für Tiere  
und Menschen nützlich?

Pflanzen haben feste Zellwände, die 
meistens aus … bestehen?

In welcher Vegetationszone auf  
der Erde kommen die meisten  

Pflanzenarten vor?

Aufgabe Nr. 9

Aufgabe Nr. 11

Aufgabe Nr. 13

Aufgabe Nr. 15

Aufgabe Nr. 10

Aufgabe Nr. 12

Aufgabe Nr. 14

Aufgabe Nr. 16

1 Pflanzenkunde (= Botanik)
Einführung (Nr. 1 - Nr. 16)
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Die Pflanzen nehmen Wasser sowie 
Kohlenstoffdioxid auf und wandeln  

es/ihn mit Hilfe des Sonnenlichtes um in 
Sauerstoff sowie Glukose (= Zucker). 

Die Pflanzen im Garten sollen  
mehr Luft bekommen. 

Die Fotosynthese findet statt in den 
Chloroplasten der Pflanzen. 

In den Chloroplasten befindet sich  
das Chlorophyll. 

chloros (griech.) = hellgrün
plastos (griech.) = geformt

Chlorophyll (= Blattgrün)
chloros (griech.) = hellgrün

phyllon (griech.) = Blatt

Als Chlorophyll (= Blattgrün) wird der 
grüne Pflanzenfarbstoff der Pflanzen-

blattzellen bezeichnet. 

Pflanzen bieten/liefern:
– Nahrung,
– Sauerstoff,
– Rohstoffe,
– Schutz,
– Heilung,
– Entspannung,
– Erholung,
– … 

Im Gegensatz zu fast allen Tieren  
können sich Pflanzen nicht  

fortbewegen, d.h. sie sind an ihren  
jeweiligen Standort gebunden. 

im tropischen Regenwald
Pflanzen haben feste Zellwände, die 

meistens aus Zellulose bestehen. 
Zellulose = ein Kohlenhydrat

Lösung Nr. 10

Lösung Nr. 12

Lösung Nr. 14

Lösung Nr. 16

Lösung Nr. 9

Lösung Nr. 11

Lösung Nr. 13

Lösung Nr. 15

1 Pflanzenkunde (= Botanik)
Einführung (Nr. 1 - Nr. 16)
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Die allermeisten 
Algen leben im …?

Algen – was sind das?

Was ist mit der Bezeichnung  
„Algenblüte“ gemeint?

Unter einer Flechte versteht man  
die „Liebesbeziehung“ zwischen  

einer Alge und einem …?

Sehr grob und vereinfacht lassen  
sich die Pflanzen unterteilen in  

die 3 Abteilungen Moospflanzen,  
Farnpflanzen und …?

Moose besitzen keine  
(echten) Wurzeln. 

Was haben sie stattdessen?

An welchen Stellen wachsen  
die meisten Moose?

Jeder weiß, was Fahnen sind. 
Was aber sind Farne?

Aufgabe Nr. 17

Aufgabe Nr. 19

Aufgabe Nr. 21

Aufgabe Nr. 23

Aufgabe Nr. 18

Aufgabe Nr. 20

Aufgabe Nr. 22

Aufgabe Nr. 24

1 Pflanzenkunde (= Botanik)
Algen, Moose, Farne, Samenpflanzen (Nr. 17 - Nr. 32)
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